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Was ist das „Projektnetzwerk Ländliche Räume“?

• Daseinsvorsorge im ländlichen Raum vor dem Hintergrund der 
demografischen Entwicklung eine zentrale Herausforderung

• Städte und Gemeinden in Niedersachsen begegnen dieser 
Entwicklung mit innovativen Projekten

• Online-Plattform, um die Best-Practice-Projekte sichtbar zu 
machen und zum Nach- und Mitmachen zu animieren

• Land Niedersachsen ist gemeinsam mit dem 
Niedersächsischen Städte- und Gemeindebund, dem 
Niedersächsischen Städtetag und dem Niedersächsischen 
Landkreistag Initiator des Projektnetzwerks



Was ist das „Projektnetzwerk Ländliche Räume“?

Projektnetzwerk Ländliche Räume

Online-Plattform mit 
Best-Practice-

Projekten

Pool zur IMPULS-
Moderation



Wer kann das Projektnetzwerk nutzen?

• Projektnetzwerk kann kostenfrei und ohne Registrierung 
genutzt werden

• Hauptzielgruppe sind…
• Kommunen, 

• Vereine und Verbände sowie 

• Bürgerinnen und Bürger, 

die den Herausforderungen des ländlichen Raums begegnen möchten



Was für Projekte enthält die Plattform und 
welche sind für die Plattform interessant?

• Konzentration auf Projekte aus dem Bereich Daseinsvorsorge

• Sechs thematische Schwerpunkte

• Darstellung von innovativen Vorhaben
Neue Wege bei der Daseinsvorsorge

Nachhaltige Veränderungen in der Projektregion

Besondere Impulse in einer Gebietskulisse oder zwischen Akteuren

• Projektinitiatoren und -träger können ihre Projekte 
unmittelbar in das Projektnetzwerk einbringen

Grundversorgung 
und Wohnen

Gesellschaft und 
Soziales

Gesundheit
Bildung und 

Kultur
Mobilität Digitalisierung



Wie funktioniert die IMPULS-Moderation?

• Ziel: Initiieren von Projekten vor Ort durch IMPULS-Moderation des NSGB

• Passend zur Frage- oder Problemstellung des Aktionsraums werden den 
örtlichen Akteuren anhand von Beispielen mögliche Ansätze der 
Lösungsfindung aufgezeigt und in Bezug auf die örtliche Situation in 
einem interaktiven Prozess umsetzungsorientiert aufbereitet. 

• Die IMPULS-Moderation ermittelt mit den Akteuren die lokalen 
Umsetzungspotenziale, setzt Ankerpunkte für das weitere Handeln und 
benennt die nächsten Schritte des weiteren Vorgehens.

www.zukunftniedersachsen.de/impulsmoderation

http://www.zukunftniedersachsen.de/impulsmoderation


„Projektnetzwerk Ländliche Räume“ in der Praxis

http://www.projektnetzwerk-niedersachsen.de/
http://www.projektnetzwerk-niedersachsen.de/


Kontakt

Grundsätzliche Fragen zum HINTERGRUND des 

„Projektnetzwerks Ländliche Räume“:

Niedersächsisches Ministerium für Bundes-
und Europaangelegenheiten und Regionale 
Entwicklung
Ref. 102 Regionale Landesentwicklung

Windmühlenstr. 1-2
30159 Hannover

projektnetzwerk@mb.niedersachsen.de

Fragen zur HANDHABUNG des 

„Projektnetzwerks Ländliche Räume“:

pro-t-in GmbH
Tim Strakeljahn

Schwedenschanze 50
49809 Lingen (Ems)

projektnetzwerk@pro-t-in.de

mailto:projektnetzwerk@mb.niedersachsen.de
mailto:projektnetzwerk@pro-t-in.de

